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53utber=®enkmal. Q30r Der StorDmanb Des Rirchturmes iii nad) einem Gintmurfe Des ner=

itorbenen ßilDbauers ‘]3rofeiior 2efiing, 23eriin, auf einem $)oiornitiockel ein 2utber=®enkmai auf=

geiieiltjmorben. (%Ibb. 1220.) ®ie ®eitalt iii in Doppelter 2ebensgröiae aus SBron5e gebilDet. {Der

®uf; murDe von .Sj.®laDenbeck & Sohn ausgeführt. ®ie ‘2Iusfiibrungsiaoiten betrugen 31 000 9J?ark.

 
leb. 1220. 8utber=®eniunal.

60nnin=©enkmal. S)ie 3meiarmige c'5reitreppe am Rranenkamp iit mit Dem ‘Baitorat

Durch einen Ioggienartigen ©äulenbau, Der {ich in Der Qicbie Der unteren $reppenläufe entwickelt,

in %e5iebung gebracht morben. Sm Snnern Dieies Säulenbaues iii 5ur (Erinnerung an Den

Girbauer Der abgebrannten Kirche ein £Denkmai aufgeiteilt morDen. (flbb. 1221.) Gine von

breiter EBaiis aufiteigenbe 6teiniäule trägt nach Dem (Entwurfe Des %ilbbauers 111mer, ©amburg,

einen Das 9JtoDeil Der Kirche baltenDen ©enius aus 23ron5e. ®ie Q30rDerieite Der ©äule 3eigt

ein bron3enes ‘130rträtrelief ©onnins‚ Die ‘.Riichfeite eine Snichrift, Die Des (Echichials Der Kirche


